
 

 
 

 
Fortbildungsreihe  
Psychoanalytisches Spielen mit Kindern 

In der Psychoanalytischen Pädagogik gilt das Spiel als „Via Regia“ zum Unbewussten des Kindes. Im 
Spiel bringen Kinder innere Konflikte und Themen, die sie beschäftigen, zum Ausdruck, und sie finden 
mitunter kreative, entwicklungsfördernde Lösungen. Dieses Potential wird nicht nur in der 
Kinderpsychotherapie genutzt, sondern auch in der pädagogischen und psychosozialen Arbeit. Je nach 
Setting steht dabei entweder das bessere Verständnis der Psychodynamik des Kindes durch die 
Entschlüsselung der Bedeutung des Spielverhaltens im Vordergrund oder die Gestaltung eines 
„fördernden Dialogs“ (Aloys Leber) mittels spielerischer Interventionen. 

Die Fortbildungsreihe richtet sich an Erziehungsberater:innen und Fachkräfte aus pädagogischen oder 
psychosozialen Arbeitsfeldern (Soziale Arbeit, Sozialpädagogik, Frühförderung, Kinderbeistände, etc.) 
mit psychoanalytisch-pädagogischen Vorkenntnissen.  

 
START 
Juni bzw. September 2026 
Ort: Zentrum für Psychoanalytische Pädagogik, Kuefsteingasse 4/4-5, 1140 Wien 
 
LEITUNG 
Mag.a Alexandra Horak MA 
Mag.a Barbara Neudecker MA 
 
ANMELDUNG 
sekretariat@app-wien.at 
 
FORTBILDUNGSSTRUKTUR 
3 Fortbildungsmodule in Präsenz (A-C) – 36 Lehreinheiten an 3 Wochenenden 
4 ergänzende Webinare – 8 Lehreinheiten an 4 Abenden 
(Modul A und die Webinare können auch einzeln gebucht werden.) 
 
ABSCHLUSS 
Teilnahmebestätigung für einzelne Teile, Zertifikat nach Absolvierung aller Module 
 
KOSTEN 
Gesamtfortbildung 
Module A-C & 4 Webinare: € 750,- für APP-Mitglieder1 (entspricht € 17,-/Arbeitseinheit) 
 € 950,- für Nicht-Mitglieder (entspricht € 21,60 /Arbeitseinheit) 
Einzelpreis: 
Modul A: € 230,- für APP-Mitglieder, € 290,- für Nicht-Mitglieder 
Webinar: € 30,- für APP-Mitglieder, € 40,- für Nicht-Mitglieder 

 
  

 
1 APP-Mitgliedschaft seit mind. 2025 



 

Modul A: Psychodynamisches Verständnis des kindlichen Spiels 
 
Inhalte: - Funktionen des Spiels aus psychodynamischer Perspektive 

- Anwendung in pädagogischen Kontexten und Abgrenzung zur Psychotherapie 
- Wie kann man symbolisches Spiel „lesen“? 
- Wie kann kindliches Spiel diagnostisch genutzt werden? 
- Symbolisches Spiel in unterschiedlichen Settings 

 
Für Modul A stehen wahlweise zwei Termine zur Verfügung: 

 
Freitag, 12.06.2026, 17:00 – 20:00 Uhr 
Samstag, 13.06.2026, 9:30 – 17:00 Uhr 
 

oder 
 

Freitag, 25.09.2027, 17:00 – 20:00 Uhr 
Samstag, 26.09.2027, 9:30 – 17:00 Uhr 

 
Webinar 1: Entwicklung der Symbolisierungsfähigkeit und Störungen 
REFERENTIN: Mag. a Christa Paulinz 
 

Dienstag, 29.9.2026, 19:00 – 20:30 
 
Webinar 2: Aus der psychoanalytisch-pädagogischen Werkstatt: Fallbeispiele zur Anwendung von 
kindlichem Spiel  
REFERENTIN: Mag. a Barbara Lehner, MA 
 

Dienstag, 13.10.2026, 19:00 – 20:30 
 
Modul B: Möglichkeiten und Grenzen der psychoanalytisch-pädagogischen Anwendung von 
kindlichem Spiel 
 
Inhalte: - Wie kann man symbolisches Spiel von Kindern fördern? 

- Überlegungen zu Spielmaterial und Ausstattung 
- Grenzen psychoanalytisch-pädagogischen Arbeitens  
- Indikation für Psychotherapie oder andere Maßnahmen  
 
Freitag, 16.10.2026, 17:00 – 20:00 Uhr 
Samstag, 17.10.2026, 9:30 – 17:00 Uhr 

 
Webinar 3: Spielen mit Kindern in den ersten drei Lebensjahren aus psychoanalytischer Perspektive 
REFERENTIN: Mag. a Alexa Weber 
 

Dienstag, 10.11.2026, 19:00 – 20:30 
 
Webinar 4: Ein psychoanalytischer Blick auf „Gaming“ als spezifische Form des Spielens im 
Jugendalter  
REFERENTIN: Mag. Christin Reisenhofer, BA MA 
 

Dienstag, 1.12.2026, 19:00 – 20:30 
 
 
 

 



 

Modul C: Psychoanalytisch-pädagogische Interventionen im Spiel mit Kindern  
 
Inhalte: - Wie kann man diagnostische Erkenntnisse im Spiel mit Kindern umsetzen? 
 - „Heilende Kräfte“ im kindlichen Spiel 
 - Interventionen im Spiel als Form des „Fördernden Dialogs“ 
 - professionelle Haltung zwischen „Spiel ermöglichen“ und „Interventionen setzen“ 
 

Freitag, 8.1.2027, 17:00 – 20:00 Uhr 
Samstag, 9.1.2027, 9:30 – 17:00 Uhr 

 
 
Referentinnen Module A-C:  
Mag.a Alexandra Horak, MA ist Bildungswissenschaftlerin, Psychoanalytisch-pädagogische 
Erziehungsberaterin (APP Wien), Supervisorin, Kinderbeistand bei Gericht sowie gerichtlich 
zertifizierte Sachverständige im Bereich Kindeswohl. Sie ist in freier Praxis und als stellvertretende 
Bereichsleitung der Familien- und Jugendgerichtshilfe im Oberlandesgerichtssprengel Wien tätig. 
 
Mag.a Barbara Neudecker, MA ist Bildungswissenschaftlerin, Psychotherapeutin im Österreichischen 
Verein für Individualpsychologie (ÖVIP) und Psychoanalytisch-pädagogische Erziehungsberaterin 
(APP Wien). Sie leitet die Fachstelle für Prozessbegleitung für Kinder und Jugendliche und ist 
Lehrbeauftragte u.a. an den Universitäten Wien und Bertha-von-Suttner Privatuniversität sowie in 
freier Praxis tätig. 
 
 
ANMELDUNG 
Anmelde- und Stornobedingungen:  
Die Anmeldung ist für Modul A oder das Gesamtpaket (Modul A–C inkl. Webinare) möglich. Das 
Gesamtpaket kann bis 15. September gebucht werden (sofern Plätze verfügbar sind). Ein Upgrade von 
Modul A auf das Gesamtpaket ist nach Modul A möglich, sofern ausreichend Plätze vorhanden sind; 
bereits bezahlte Beträge werden angerechnet. 
 
Nach der Anmeldung ist eine Anzahlung von 50 % der Teilnahmegebühr innerhalb von 7 Tagen zu 
leisten. Der Restbetrag ist bis spätestens zwei Wochen vor Beginn des ersten Moduls bzw. der ersten 
Veranstaltung fällig. 
Stornierungen müssen schriftlich erfolgen. Bis 4 Wochen vor Seminarbeginn werden 70 % der 
Teilnahmegebühr rückerstattet. Zwischen 3 Wochen und einer Woche vor Seminarbeginn werden 50 
% rückerstattet. Ab einer Woche vor Seminarbeginn ist keine Rückerstattung mehr möglich. 
 
Datenschutzbestimmungen:  
Ihre personenbezogenen Daten werden gemäß DSGVO verarbeitet. Mit Ihrer Anmeldung stimmen 
Sie zu, dass Ihre angegebenen Daten (Name, E-Mail, Adresse, Nachricht) zum Zweck der Organisation 
und Kommunikation gespeichert und verarbeitet werden. Datum der Anmeldung und IP-Adresse 
werden ebenfalls erfasst. 
 
Die Anmeldung ist gültig, wenn die Gebühr auf dem Konto Arbeitsgemeinschaft Psychoanalytische Pädagogik  
BIC: GIBAATWWXXX, IBAN: AT61 2011 1842 3273 5100, Zahlungszweck „Fortbildung Spiel“ eingelangt ist. 

 


